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AC Milan Herisau – FC 

 

Spiel  AC Milan Herisau 

Spielort Ebnet, Herisau

Datum 13.05.2011 

 

Aufstellung FC St. Otmar: 

Kräft, D. Heiniger, Murati, Roefs, 

Brunner, Rechsteiner (70‘ Mele), R. Schmid

 

Verletzt: M. Schneider, Th. Angehrn, S. Breu, P. Keller

 

Tore:  

32. Minute AC Milan Herisau 1:0, 45. Minute FC St.Otmar 1:1 (R. Schmid)

 

Kommt jetzt die Wende? 

Nach den bitteren Niederlagen in den letzten Spielen musste heute eine Wende einkehren. 

Die Gäste spielten zu Beginn schon mit mehr Druck und der AC Milan war gefordert. Schon 

in der 3. Minute erhielt der FCO ein Eckball, welcher von Scheiwiller

folgende Kopfball von Roefs ging leider am Tor vorbei. St. Otmar hatte in den ersten Minuten 

tendenziell mehr Ballbesitz. Das Spiel war durch zahlreiche Freistösse und Eckbälle auf 

beiden Seiten nicht fliessend. In der 15. Minute wur

brenzlig. Ein Freistoss von Milan konnte von Kräft nur abgewehrt werden und der Ball kam 

der Torlinie gefährlich nahe. Roefs konnte retten und den Ball ins Aus befördern. In der 

darauffolgenden 16. Minute folgte eine erneut

verpasste den Ball vom Milan Stürmer, doch Karakushi verhinderte noch in letzter Sekunde 

den Führungstreffer für die Gastgeber. Der FC St.Otmar musste handeln und mehr Druck 

auf den Gegner ausüben.  

 

In der 32. Minute kam dann die Ernüchterung für den FCO, denn der AC Milan Herisau 

schoss das 1:0. Das Tor viel etwas entgegen dem Spielverlauf, wobei die Otmärler dem 

Gegner in dieser Szene zu viel Platz im Mittelfeld gewährten. Ein Freistoss von Scheiwiller in 

der 38. Minute ergab eine gute Torchance, welche aber von Buschor nicht verwertet werden 
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konnte. St. Otmar kämpfte weiter und in der 42. Minute erhielt R. Schmid eine weitere gute 

Torchance, die leider nicht genutzt wurde. In der 45. Minute erzielte R. Schmid den 

verdienten und langersehnten Ausgleich (1:1).  

 

Optimistisch in die 2. Halbzeit 

Auch die zweite Halbzeit war von Freistössen und Eckbällen geprägt. In der 47. Minute ging 

ein Eckball von Scheiwiller knapp am Tor vorbei. Es schien, als hätte St.Otmar wieder Mut 

gefasst und wollte das Spiel für sich gewinnen. Ein Schuss von Brunner in der 50. Minute 

verpasste Scheiwiller nur knapp. In der 52. Minute konnte ein direkter scharfer Freistoss aufs 

Tor von Brunner vom AC Milan Goalkeeper gehalten werden. Der FCO war organisierter und 

kam dem Führungstor immer wieder gefährlich nahe. Auch ein weiterer Schuss von 

Scheiwiller in der 83. Minute konnte von Milan-Goalie gehalten werden.  

 

Die Schnelligkeit der Gastgeber machte jedoch dem Mittelfeld und der Verteidigung von 

St.Otmar zu schaffen. Dies hatte zur Folge, dass am Ende der 2. Halbzeit der AC Milan 

Herisau zu einigen Konterchancen gelangte. Das Spiel endete 1:1. Jedoch ist klar, dass 

diese Leistung für die nächsten Spiele nicht ausreichen wird. St.Otmar muss sich weiter 

steigern und wieder zur alten Form zurückfinden, damit die nächsten Spiele gewonnen 

werden. 

 

 


